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Ausgangssituation

Acker in Sachsen, April 2020 (Quelle: Spiegel, 15.03.2021).
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: Eine zunehmend gestresste Ressource 
trifft auf eine zunehmend vulnerable 
Infrastruktur in einer schwierigen 
Personalsituation

• Rückläufiges Dargebot
• Erhöhter (Spitzen)Bedarf
• Zunehmende qualitative 

Probleme

• Sanierungsstau!?
• Resiliente Struktur (z.B. 2. 

Standbein, Kooperation)?

• Organisatorische und 
betriebliche Maßnahmen 
umgesetzt?

• Qualifikation Personal?
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Ausgangssituation - Klimawandel

Witterung Frühjahr 2025: trocken bis staubtrocken

www.nid.bayern.de
Quellen Brunnen
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http://www.nid.bayern.de/
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Ausgangssituation - Klimawandel

Anteil an Grundwassermessstellen mit niedrigen 
Grundwasserständen, Stand 30.04.2025, ca. 680 Messstellen
(www.nid.bayern.de)
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  30.4.2025 
Oberes Stockwerk: 47%
Tieferes Stockwerk: 41%

18.09.2025
 43%
 50%

http://www.nid.bayern.de/
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Ausgangssituation - Klimawandel

Anteil an Grundwassermessstellen mit niedrigen 
Grundwasserständen, Stand 19.10.2025, ca. 680 Messstellen
(www.nid.bayern.de)
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  30.4.2025 
Oberes Stockwerk: 47%
Tieferes Stockwerk: 41%

19.10.2025
 43%
 47%

http://www.nid.bayern.de/
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Ausgangssituation - Klimawandel

Was wäre, wenn 2023/2024 gewesen wäre wie 2021? 

Der Spiegel
Süddeutsche Zeitung, 15.03.2021
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Ahrtal, Juni 2021

Schiffahrt auf dem Rhein, Sommer 2022 (Agrar heute)

Spiegel, 20.12.2020
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Ausgangssituation - Klimawandel
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Region Valencia
31.10.2024
491 mm / 8h

Quelle: ZDF heute

Mehr Extremereignisse:
• Wärmere Atmosphäre, 

höherer Wassergehalt
• Abnahme der 

überregneten Flächen
• Häufung von Cut-off-

Low-Wetterlagen

Ausgangssituation - Klimawandel

Bayern, Frühjahr 2025
03-05/2025: 110l/m²
(3-Monatsdurschschnitt in 
Bayern)

Quelle: Picture Allianz,
M.i.S., Bernd Feil

Bayern, 1881 – 2024 (Referenz 1961 – 1990) 
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Landschaftswasserhaushalt und 
Grundwasserschutz

Auswirkungen von Klimawandel und Landnutzung

Temperaturanstieg:
 Oberflächenverluste +

(mehr Extremereignisse)
 Vegetationsperiode +
 Anteil Schnee -
 Verdunstung +
 Überregnete Fläche -

Landnutzung:
 Flächenversiegelung +
 (Unter)Bodenverdichtung +
 Gräben / Drainagen +
 Boden qualitativ –
 Grundwasserentnahmen + 

 - Grundwasserneubildung vs. + Bedarf
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Landschaftswasserhaushalt und 
Grundwasserschutz

Vorsorgender Grundwasserschutz

Quelle: WasserBlick (2010)

• Bayern gewinnt rd. 94 % seines Trinkwassers aus GW

• 3134 festgesetzte & planreife WSG (22.09.2025)

• Im Vergleich niedriger Flächenanteil (ca. 5 %)

• WSG teilweise nicht aktuell

• Akzeptanz bei Neuausweisung, lange 

Festsetzungsverfahren

 Erhöhter Vorsorgebedarf zur langfristigen 

Sicherung der Trinkwasserversorgung,

insb. in WSG und Einzugsgebieten

© LfU / Referat 95 / Belau / 24.10.2025
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Wasserversorgungsbilanzen, 2. Runde (2020-2027)

Ziel: Fortschreibung der 1. Runde (2008-2016) auf den 
Zukunftszeitraum 2036-2065 (ca. 3.700 zu betrachtende WVA)
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WVB NB I (2014)
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Wasserversorgungsbilanzen, 2. Runde (2020-2027)

Resultierende Klimawandelabschläge auf Dargebote von 
Brunnen und Quellen

© LfU / Referat 95 / Belau / 24.10.2025
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SüSWasser
Sicherheit überregionaler Systeme in der Wasserversorgung

Konsequenzen für die überregionale Wasserversorgung:
Wo sind die vulnerablen Bereiche in Bayern?
 
 Wassermangelgebiete 

(Wasserbilanz)

© LfU / Referat 95 / Belau / 24.10.2025

 Regionen mit geringem Speichervermögen 
(Hydrogeologie)
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Grundlage des Verbundsystems:
„Wasserversorgung in Bayern – Ausgleich und Verbund“ (09 1977)

„Auch in unserem Lande gibt es jedoch Räume, die den 
Trinkwasserbedarf schon lange nicht mehr aus eigenen 
Vorkommen decken können. Das zeigt ein Blick auf die 
Versorgungsstruktur Bayerns mit den elf Großraum- oder 
Fernwasserversorgungen, die im Endzustand die 
Wassermangelgebiete im Norden und Osten des Landes voll 
abdecken. Der Ausbau dieses Versorgungssystems ist in 
vollem Gang; bereits jetzt stellt sich die Frage nach dem 
späteren Zusammenwirken der benachbarten Unternehmen, 
um die wirtschaftliche Nutzung der Wasservorräte und ein 
Höchstmaß an Versorgungssicherheit zu gewährleisten.“
(Vorwort von Dr. Seidl, Bay. Innenminister)

„Die Probleme liegen nicht auf der Mengenseite, sondern auf 
der Seite der Verfügbarkeit des erforderlichen Wassers.“
(Vorwort von Hr. Strobel, Präsident LfW)

© LfU / Referat 95 / Belau / 24.10.2025
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SüSWasser
Sicherheit überregionaler Systeme in der Wasserversorgung

Das Verbundsystem im Wandel

© LfU / Referat 95 / Belau / 24.10.2025

• Wasserversorgung in Bayern – Ausgleich und Verbund (09 1977)

• Ausgleich und Verbund in Nordbayern (02 1994)
„…Offen ist jedoch die Frage, ob das bisher Geschaffene auch in 
organisatorisch-rechtlicher Hinsicht eine sichere Wasserversorgung für alle 
Beteiligten gewährleistet.“

• Ausgleich und Verbund (10 2003 bzw. 06 2005)
„… Dieser [AK, FF Reg v MF] soll die aktuelle Bewertung über den Stand 
und die weitere Entwicklung des Ausgleichs- und Verbundsystems in 
Nordbayern erarbeiten.“

• Ausgleich und Verbund in der Wasserversorgung in Nordbayern 
(31.1.2013, Fortschreibung Studie 2005)
„… Damit soll ein aktueller Überblick des Ausgleichs- und Verbundsystems 
in Nordbayern zur Verfügung gestellt werden.“

• Wasserversorgung in Bayern, Bericht der Expertenkommission 
(20.10.2021)

(A+V, 09 1977)

(A+V, 02 1994)

Stand: 1989

(A+V, 2024) 10 2021
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SüSWasser
Sicherheit überregionaler Systeme in der Wasserversorgung

Überregionale Systeme: Herausforderungen

• überregionale Systeme bestehen i.d.R. seit mehr 
als 50 Jahren (baulicher Zustand)

• Wasserrechts- und WSG-verfahren bei 
überregionalen Systemen in den nächsten Jahren

• Lückenschluss zu anderen Projekten, insb. 
Fortschreibung der Wasserversorgungsbilanzen

ARGE „Ausgleich und Verbund 
der Wasserversorgung in 
Nordbayern“(seit 2005):
Verknüpfte Leitungsnetze von 6 
FWVU, Überleitung von ca. 30 
Mio. m³/a Trinkwasser

Ziel:

© LfU / Referat 95 / Belau / 24.10.2025

Zukunftsfähiges und resilientes Fernwasserversorgungssystem als Rückgrat der 
ortsnahen öffentlichen Wasserversorgung.

Bewerten des Anlagenbestands und Überprüfung der Versorgungssicherheit: 
IST und zukünftig (Demografie bis 2035, Klimawandel 2036 – 2065)

Ermittlung des Bedarfs zusätzlicher Verbundkapazitäten

Ableitung einer Handlungsempfehlung
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SüSWasser
Sicherheit überregionaler Systeme in der Wasserversorgung

Projektbeteiligte:

• 11 FWVU 

• StMUV

• 6 Regierungen

• 12 WWA

• Ing.-Büro (AN)

• LfU (Projektleitung)

Durchführung (2022 – 2025):

• Grobanalyse: 09/2022 – 05/2023 (Jahresmengen, Wasserquantität)
 Methodik und wesentliche Ergebnisse (bayernweite Raumanalyse) in 
„Grobanalyse“ 

• Detailanalyse: 06/2023 – 3. Quartal 2025 (Tages- und Spitzenmengen, 
Wasserqualität) 
 Schlussbericht (inkl. Handlungsempfehlung)

© LfU / Referat 95 / Belau / 24.10.2025
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SüSWasser
Sicherheit überregionaler Systeme in der Wasserversorgung

Methodik in der Grobanalyse (Beschränkung auf Mio m³/a)

 

Künftige potenzielle 
Reservegebiete
 Zukünftig 

erschließbares 
Wasserdargebot

Kompensation 
Tiefengrundwasser
 Zukünftiges 

Wasserdefizit

Potenzielle 
Defizitgebiete mit 
ausgeschöpftem 
Wasserdargebot

Klimainduzierte Defizite (Emissionsszenario RCP 8.5, Betrachtungshorizont 2036-2065)

Zzgl. Ausfallszenario (Ausfall der größten Anlage im System)

Raumanalyse unter Berücksichtigung von Grobkriterien

Lösungsvorschläge zum Defizitausgleich (Baukastenprinzip)
- potenzielle Dargebotsreserven bestehender Anlagen

- Auswahl geeigneter potenzieller Reservegebiete und ggf. neuer Erschließungen
- Infrastruktur, insb. Verbundleitungen

© LfU / Referat 95 / Belau / 24.10.2025

Wasserbilanz je FWVU
(30 Gewinnungen)
 Wasserbedarfe / 

Wasserdargebot
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SüSWasser
Sicherheit überregionaler Systeme in der Wasserversorgung

IST-Analyse

© LfU / Referat 95 / Belau / 24.10.2025
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SüSWasser
Sicherheit überregionaler Systeme in der Wasserversorgung

Handlungsoptionen – Übersicht
(Zwischenergebnis der Grobanalyse, Zwischenbericht Juni 2023)  

„Talsperre“ „Uferfiltrat“ „Talsperre und Uferfiltrat“ „Bodensee“

In Abhängigkeit von den unterschiedlichen Varianten ist zusätzlich der Ausbau bestehender Gewinnungen der
Fernwasserversorger sowie die Erschließung örtlicher Reserven erforderlich.

© LfU / Referat 95 / Belau / 24.10.2025
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Danke für die Aufmerksamkeit! 
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Quelle: LfW-Studie, 
Titelblatt, 1977

Quelle: Bericht der Experten-
kommission „Wasserversorgung in 
Bayern“, 2021

Quelle: Grobanalyse SüSWasser, 
2023

Quelle: Bestand, LfU, 2025
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